
 

 Freunde und Förderer der HLB Fulda e.V. 

Heinrich-von-Bibra-Platz 12 | 36037 Fulda 
Telefon +49 661 9640-9860 | Fax -9804
E-Mail foerderer@hlb.hs-fulda.de
Internet hs-fulda.de/hlb

Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Fulda 
IBAN: DE82 5305 0180 0040 0042 48 
BIC: HELADEF1FDS 

 Beitrittserklärung 

Freunde und Förderer der 
Hochschul- und Landesbibliothek Fulda e.V.
Heinrich-von-Bibra-Platz 12 | 36037 Fulda

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt
Name, Vorname ……………………………………………………………………
Titel ………………………………………………………………………………………….
Geburtsdatum ………………………………………………………………………
Beruf (oder Firma, Körperschaft) 
…………………………………………………………………………………………………..
Anschrift …………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………..
Telefon ……………………………………………………………………………………
E-Mail-Adresse ……………………………………………………………………..
Ich bin damit einverstanden, per E-Mail zu den Veran- 
staltungen eingeladen zu werden. 
O  Ja
O  Nein
Ich zahle den Mitgliedsbeitrag von 20,-- € pro Jahr per
O Dauerauftrag 
O Überweisung 
Zusätzliche Spende  O einmalig 
                                        O jährlich, in Höhe von: ..................€
 
Ort und Datum …………………………………………………………………… 

Unterschrift ………………………………………………………………………… 
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 Freunde und Förderer der   
 
 Hochschul- und   
 
 Landesbibliothek Fulda e.V. 



 
 ↘ Werden Sie „Pat*in“ für ein Buch, das mit Ihrer Spende 

sachgemäß restauriert und damit als Kulturgut gerettet 
werden kann!

 ↘ Verschenken Sie eine Buchpatenschaft! 
Wollen Sie eine Buchpatenschaft verschenken? Auch dies ist 
möglich. 

 Kontakt 

Dr. Marianne Riethmüller 
E-Mail rara(at)hlb.hs-fulda.de  | Tel.  +49 661 9640 9800
 
Nadine Hecht
E-Mail rara(at)hlb.hs-fulda.de | Tel.  +49 661 9640 9844 

 Aktivitäten der Freunde der Förderer 

Der Förderverein bietet jährlich ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, zu welchem Lesungen, Vorträge, Konzerte, Ausstellun-
gen und auch Exkursionen zählen.

 Wer wir sind  
 
Im August 1992 wurde die „Gesellschaft der Freunde der Hes-
sischen Landesbibliothek Fulda e.V.“ als gemeinnütziger Ver-
ein gegründet, damals aktuell mit dem Ziel, die Hessische 
Landesbibliothek mit ihrem wertvollen Buchbestand aus ei-
nem Zeitraum von mehr als 1.200 Jahren am Standort Hein-
rich-Bibra-Platz zu erhalten, zu unterstützen und zu fördern.  
 
Durch die Fusion der Landes- mit der Hochschulbibliothek in 
Fulda im Jahre 2001 erweiterten sich der Buchbestand und 
mit ihm die bibliothekarischen Aufgaben und Anforderun-
gen. Der Förderverein reagierte in seinem Namen auf diese 
Veränderungen und heißt ab 2001 „Freunde und Förderer der 
Hochschul- und Landesbibliothek Fulda e.V.“

 Wofür wir stehen 

Der Förderverein unterstützt die Bibliothek ideell und materi-
ell. Er will Verständnis für die vielfältigen wissenschaftlichen, 
kulturellen und bildungspolitischen Aufgaben der Einrich-
tung in der Öffentlichkeit wecken und vertiefen.  

Seine Aufgaben sind:
 ↘ die Bedeutung des Buches als Kultur- und Bildungsgut zu 

stärken und das Lesen zu fördern, z.B. durch seine „Abende in der 
Bibliothek“ mit Lesungen, Vorträgen und Ausstellungen, 

 ↘  die kostbaren Altbestände einer interessierten Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen und durch Übernahme von Buchpaten-
schaften wertvolle Bücher aus dem landesbibliothekarischen 
Bestand zu restaurieren und so vor dem Verfall zu retten, 

 ↘  die Funktion als wissenschaftliche Bibliothek in der Region zu 
unterstützen. 

 Buchpatenschaft - was ist das? 

Die Freunde und Förderer der HLB unterstützen aktiv seit Jahren 
die Übernahme von Buchpatenschaften von wertvollen Büchern 
aus dem Bestand der Bibliothek, die dringend restauriert werden 
müssen. Sie übernehmen regelmäßig selbst Patenschaften und 
werben durch Veranstaltungen und Ausstellungen in der Öffent-
lichkeit für die Verringerung von Bestandsschäden durch Übernah-
me von Patenschaften. 
Pat*innen übernehmen Verantwortung! – und so übernimmt 
die Buchpat*in die (finanzielle) Verantwortung für eines der 
wertvollen Werke der HLB Fulda. Denn nicht mehr alle sind in ein-
wandfreiem Zustand. Schimmelpilz, Tintenfraß, Wasserschäden, 
ungünstige Lagerung oder schlicht intensiver Gebrauch schaden 
Einbänden und Buchblöcken. 


